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Bioland e.V. 

Tierethische 
 Verantwortung in der 

Imkerpraxis 
Bioland Imkertagung 2010 

7. - 8. Februar 2010  
in Loheland/Rhön 

Bioland Einführungskurs Imker  
5. - 6. Februar 2010

Tierethische Verantwortung in der 
Imkerpraxis 

Auf den vergangenen Tagungen haben sich Bioland Im-
ker wiederholt mit der Frage einer guten fachlichen Praxis 
zur  Bioland Bienenhaltung beschäftigt. Vor 2 Jahren wurde 
ersichtlich, dass dafür tierethische Fragestellungen und mora-
lische Aspekte in der Nutztierhaltung erörtert werden müssen. 
Dazu benötigt man einen Kompass, ein fundiertes System, an 
dem man sich orientieren kann. Dafür konnten wir Herwig 
Grimm, Philosoph und Dipl. Landwirt vom ttn-Institut der 
Ludwig-Maximilians Universität in München gewinnen. 

Das Bio-Marktsegment hat sich in den vergangenen Jah-
ren rasant entwickelt. Bisher konventionelle Handelsstrukturen 
sind längst auf den Zug aufgesprungen. Die Sicherung der 
Qualität nimmt angesichts des Wachstums einen zunehmend 
hohen Stellenwert ein. Die Politik in Brüssel und Berlin setzt 
Rahmenbedingungen, regelt und vereinheitlicht. Welchen 
Herausforderungen sich der Bioland Verband stellen muss, um 
auch in Zukunft sicher zu stellen, dass wir nicht zu anonymen 
Rohstofflieferanten werden will Thomas Dosch, Präsident des 
Bioland Verbands diskutieren. 

Das Thema Energiebilanz geht in seine zweite Runde. 
Wir wollen erarbeiten, wie man den Energieverbrauch in den 
Bereichen der Imkerei erfassen kann, um dem Ziel „soviel 
Energieaufwand steckt in meinem Glas Honig“ einen Schritt 
näherzukommen. 

Die Bioland Honigqualität ist das, was direkt beim Kunden 
ankommt. Die vergangenen Tagungen haben immer wieder 
gezeigt, dass der gegenseitige Erfahrungsaustausch doch die 
beste Informationsquelle ist. 

Nicht zuletzt werden uns verschiedene Fragen zu den 
Richtlinien beschäftigen, die im Laufe des Jahres aufgeworfen 
wurden. Darüber hinaus wurde Zeit für aktuelle Diskussions-
beiträge aus der Versammlung reserviert. Wir hoffen, dass 
dieses Programm wieder auf reges Interesse trifft, und dass 
durch die Bioland Imkertagung Impulse für die zukünftige Ent-
wicklung der Bio-Imkerei gegeben werden. 

Veranstalter 

w  Bioland e.V. 
Kaiserstr. 18, D-55116 Mainz

Tagungsort
Wiesenhaus Loheland 
D-36093 Künzell 
Tel. 00 49/(0)6 61/39 2700 
Fax 00 49/(0)6 61/39 27 77 
E-Mail wiesenhaus@loheland.de, www.wiesenhaus.de

Tagungsleitung

w Helga Pausch, Bioland Imkerin

Tagungs- und Unterkunftskosten
Tagungskosten Einführungskurs: 35,- €
Tagungskosten Tagung:  
Bioland-Mitglieder: 50,- €, Andere: 70,- €
Übernachtung: 
26,- € im DZ, 36,- € im EZ pro Tag. 
Verpflegungskosten: 
43,- € pro ganzem Tag, Teilverpflegung wird entsprechend 
abgerechnet. 
Die Anreise am Vorabend ist möglich.  
Die Abrechnung der Übernachtungs- und Verpflegungskosten 
erfolgt vor Ort.  
Zum reibungslosen Ablauf möchten wir Sie bitten, uns eine Ein-
zugsermächtigung für die Tagungsgebühr zu erteilen. 
Bei Nichtteilnahme bzw. Absage ab dem 25.01.2010 behalten 
wir uns eine Stornogebühr in Höhe der Übernachtungs- und 
Verpflegungskosten vor.

Anmeldung
Bitte schriftlich mit beiliegendem Anmeldeformular an: 

Bioland Tagungsbüro 
Bahnhofstr. 15 
27374 Visselhövede 
Tel. 00 49/(0)42 62/95 90-70 
Fax 00 49/(0)42 62/95 90-66 
E-Mail: tagungsbuero@bioland.de

Anmeldeschluss: 18.01.2010

Bioland Imkertagung 2010Bioland Imkertagung 2010Anmeldung per Fax an 

0049/(0)4262/9590-66Bienenhaltung

✂

Einführungskurs

FeBruAr 2010, FreITAg

17:00  Anreise der Teilnehmer des Einführungskurses, 
 Einchecken, anschl. Abendessen 

19:00 Begrüßung, Vorstellungsrunde
19:30  Entwicklung und grundlegende Merkmale der 

Bioland Imkerei 
	 w	Albrecht Pausch, Sprecher Imkerfachausschuss 

 – anschließend offener Gesprächskreis 

FeBruAr 2010, SAmSTAg

08:30 Frühstück

09:30  Umstellung der Imkerei – Wachs und Beuten, 
Methodik 

	 w	Kerstin Walter-Hellwig, Bioland Imkerin 

11:00 Stehkaffee 

11:30 Völkervermehrung und Varroaregulierung 
	 w	Ivan Curic, Bioland Imker 

13:00 Mittagessen 

14:00 Vermarktung von Bioland Honig 
	 w	Isolde Mohr, Bioland Imkerin

16:00 Bioland Kontrolle und Zertifizierung 
	 w	ABCert GmbH 

17:00  Bioland – der führende ökologische Anbau-
 Verband 

	 w	Albrecht Pausch, Sprecher Imkerfachausschuss

18:00  Abendessen 

19:00 Sitzung Imkerfachausschuss 

 (gesonderte Einladung) 

FeBruAr 2010, monTAg

08:00 Frühstück 

09:00 Herausforderungen im Bio-Markt 
	 w	Thomas Dosch, Präsident Bioland e.V. 

10:15 Stehkaffee

10:30  Tierethische Verantwortung in der  Imkerpraxis? 
– Zu den moralischen Herausforderungen im 
 Umgang mit Bienen 

	 w	 Herwig Grimm, Tierethiker, Dipl.-Landwirt und 
 Philosoph

12:00 Mittagessen 

13:30 Tierethische Verantwortung 

 Arbeitsgruppen und abschl. Diskussion 

15:00 Tagungsauswertung und -abschluss 

16:00 Ende der Tagung mit Kaffee und Kuchen 

05.

06.

Bioland Imkertagung

FeBruAr 2010, SonnTAg

09:30 Begrüßung 

	 w	Albrecht Pausch, Sprecher Imkerfachausschuss 

 Sammeln der Diskussionsanträge 

10:00  Energiebilanz in der Imkerei - Erfassung des Energie-
aufwands und vergleichende Bewertung 

	 w	Moderation: Jan-Dirk Bunsen, Bioland Imker 

11:15 Stehkaffee

11:30  Honigqualität optimieren: Honiggewinnung, Wasser-
gehalt, Honiglagerung, HMF, Blütenbildung, Creme-
honig, Leitwert 

	 w	Moderation: Ivan Curic, Bioland Imker 

12:30 Mittagessen 

14:00  Richtlinienfragen zu: Thymol, Weiselzellen, Beuten 
und Material, Wabenhonig, Wachszukauf und Eigen-
bedarf, Standorte, Brutentnahme 

	 w	 Moderation: Albrecht Pausch, Sprecher Imkerfach-
ausschuss

15:30 Kaffeepause 

16:00 Abarbeitung der Diskussionsanträge 
	 w	Moderation: Hans-Jürgen Müller, Bioland Imker 

18:30 Abendessen

19:30 Verkostung von Erzeugnissen 

  (z.B. Honigsorten, Met, Likör, Essig, und anderes mehr. 
Bitte Proben mitbringen)  
Refraktometervergleich (bitte mitbringen) und 
 „Gemütliches Beisammensein“
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Bioland Imkertagung 2010Tagungsprogramm
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